
Das war „Meins wird Deins 2024“:
Zahlreiche Kartons mit 9.859 kg Kleidung, 
Schuhen und Stofftieren von 544 Kitas, 
Schulen, Pfarreien und Privatpersonen ka-
men bei uns an.

2.580 kg der Kleidungsstücke (das entspricht 
14.900 Teilen) waren in so gutem Zustand, 
dass sie in unseren VINTY’S-Secondhand-
Modeshops in Augsburg, Ettringen und Nürnberg verkauft werden 
können. Für jedes dieser so gut erhaltenen Kleidungsstücke stellen 
wir 0,25 € zur Verfügung. Außerdem haben wir Geldspenden in 
Höhe von 741,37 Euro erhalten. Somit können wir 4.466,37 Euro an 
das Projekt „BENPOSTA“ in Kolumbien weiterleiten.

Unsere Partner in Osteuropa freuen sich über 5.048 kg Kleidung, die 
wir ihnen als Hilfsgut weitergeben können. Jedes nochmal verwen-
dete Kleidungsstück trägt zur Ressourcenschonung bei.  
Danke für Eure Unterstützung!
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fragen Antworten
Wie viele Kleidungsstücke darf ich mitbringen?

Wir freuen uns über ein einziges, aber sehr schönes Teil von Dir, Deinen Eltern und Deinen Geschwis-
tern. Gerne darfst Du uns auch Faschingskostüme oder Trachtenkleidung in den Karton packen. Wenn 
Du zwei oder drei Teile spenden möchtest, ist das natürlich auch möglich! Uns ist es wichtig, dass alles 
noch sehr gut erhalten ist. Daher: Weniger ist mehr!

Müssen wir die Kosten für das Paket selber tragen?

Ihr könnt bei uns per E-Mail (info@aktion-hoffnung.de) kostenlos Paketmarken bestellen. ABER 
könnt Ihr uns helfen, die Portokosten zu decken? Wir haben gute Ideen für Euch: Vielleicht über-
nehmen Eure  Großeltern die Patenschaft für das Paket und finanzieren die Portokosten? Oder Ihr 
organisiert einen Pausenverkauf und verwendet den Erlös für den Paketversand! Bitte packt die 
gespendete Kleidung möglichst in EIN großes Paket zusammen! Es darf bis zu 31,5 kg wiegen und die 
Maße von 60 x 60 x 120 cm umfassen.

Können wir „Meins wird Deins“ auch mit einer Geldspende unterstützen und 
 kommen wirklich alle Erlöse Kindern und Jugendlichen zugute? Klar! Jeder Euro hilft mit, dass Kinder und Jugendliche in Bangladesch zur 

Schule gehen können.

Um Papier zu sparen und nachhaltiger zu arbeiten, 
 stellen wir die Dankurkunde für Ihre Spende  
auf unserer Homepage (www.aktion-hoffnung.de/
MeinswirdDeins) zum Download bereit.

Da sind Ihre Pakete am Ziel
aktion hoffnung, Eine-Welt-Zentrum
Stichwort: „Meins wird Deins“
Augsburger Straße 40, 86833 Ettringen
Oder in den VINTY‘S­Shops in Augsburg und 
Nürnberg
Informationen zum Versand und Inhalt der 
 Pakete bei: info@aktion-hoffnung.de und  
www.aktion-hoffnung.de/MeinswirdDeins
Bitte geben Sie die vollständige Adresse Ihrer 
Einrichtung und Ihren Namen gut lesbar an, 
damit wir Sie über die Projektunterstützung 
 informieren können.

/aktion.hoffnung.de www.aktion-hoffnung.de
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www.instagram.com/aktion_hoffnung/



„Schule statt Fabrik“ für Kinder und Jugendliche in Bangladesch

So einfach können Sie helfen

Sie werben in Kindergarten, Schule und/oder Pfarr­
gemeinde und vielleicht sogar in der Zeitung für die 
 Aktion. Ein Anschreiben an Eltern und einen Muster­
artikel für die Presse finden Sie auf unserer Homepage. 
Dann legen Sie einen Tag rund um St. Martin fest, an 
dem Alle die Kleidungsstücke mitbringen, die sie für die 
Aktion bereitstellen möchten. 

Dort bekommt jedes verkaufbare Stück ein buntes Etikett 
mit dem Logo der Aktion und wird dann in den VINTY‘S  
Secondhand-Modeshops der aktion hoffnung verkauft. 
So wird aus Ihrer Kleiderspende eine Geldspende.

Alle Erlöse aus der Aktion stellen die aktion hoffnung und 
das Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ Kindern und 
Jugendlichen in Bangladesch zur Verfügung.

Die Kleiderteilaktion „Meins wird Deins“ findet in 
diesem Jahr zum 23. Mal statt. 

→  Informationen zum Versand und Inhalt der Pakete bei:
info@aktion-hoffnung.de

→  Weitere Hintergründe zum Projekt, Arbeitsmaterialien
und Plakate für Ihre Werbung können Sie unter
www.aktion-hoffnung.de herunterladen oder bestellen.

Bitte verpacken Sie die Kleidung am besten in sehr große 
Umzugkartons und schicken Sie diese mit dem Stichwort: 
„Meins wird Deins“ an das Eine­Welt­Zentrum der aktion 
 hoffnung. Bitte geben Sie den Absender Ihrer Einrich­
tung und Ihren Namen gut lesbar an, damit wir Ihnen 
Rückmeldungen geben können.
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In diesem Jahr blicken wir mit der 
Kleiderteilaktion „Meins wird Deins“ 
nach Bangladesch. 
Trotz Fortschritten im Kampf 
gegen Kinderarbeit müssen in dem 
südasiatischen Land noch rund 1,8 
Millionen Kinder und Jugendliche 
arbeiten – 1,1 Millionen sogar unter 
besonders gesundheitsschädlichen und 
ausbeuterischen Bedingungen. 
Partnerorganisationen vom 
Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ 
– wie z. B. die „Abdur Rashid Khan
Thakur Foundation (ARKTF)“
setzen sich in der Region Jessore in
Westbangladesch dafür ein, Kinder
aus gesundheitsschädigenden
Arbeitsverhältnissen zu befreien

und ihnen den Schulbesuch zu 
ermöglichen. Das ARKTF­Team 
unterstützt die (Wieder­)Einschulung 
oder Ausbildung der jungen 
Menschen. Außerdem sensibilisiert 
der Sternsinger­Partner Kinder, 
Eltern, Arbeitgeber, lokale Behörden 
und Regierungsmitarbeitende für die 
Kinderrechte.

Im Norden des Landes bildet die 
Caritas Bangladesch Kinder und 
Jugendliche armer und benachteiligter 
indigener Bevölkerungsgruppen aus. 
Sie sensibilisiert Eltern für das Recht 
auf Bildung und vermittelt ihnen, dass 
ihre Kinder bessere Zukunftschancen 
haben, wenn sie zur Schule gehen und 
einen Beruf erlernen können.

Ihre Kleider­ und Geldspenden im 
Rahmen der Aktion „Meins wird 
Deins“ tragen dazu bei, dass diese 
Projekte weitergeführt und ausgeweitet 
werden können. Bitte unterstützen Sie 
die gemeinsame Aktion vom Kinder­
missionswerk ‚Die Sternsinger‘ und der 
aktion hoffnung – Sie helfen so mit, 
dass in Bangladesch noch mehr Kinder 
zur Schule gehen dürfen!
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Quelle:  
Kindermissionswerk 
‚Die Sternsinger‘


